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Da die Wintersaison wegen Corona so abrupt gestoppt wurde, war es im Frühjahr sehr ruhig auf der 
Rettung. 

Dafür startete die Sommersaison sehr stark. Mitte Juni bis Mitte Juli verzeichneten wir 
überdurchschnittlich viele Rettungen. 

Drei Rettungen waren leider von gravierender Art. 

- Am Sunnighorn wurde ein Jugendlicher einer JO Gruppe, von einem Felsblock eingeklemmt 
und verlor beide Füsse. 

- Am Allalinhorn verstarb ein Gast von einem Bergführer an einem Herzinfarkt. 
- Und im September, kurz vor dem ersten Schnee, ist ein Alleingänger am Weissmies 

verschwunden und wurde nicht gefunden, er gilt seither als vermisst. 
Alle anderen Rettungen waren zum Glück nicht von bedeutender Art. 

Rettungen Winter 5, Rettungen Sommer 38, Total: 43 

Ich danke Euch im Namen der Rettungsstation und mir als Rettungschef, für die gute 
Zusammenarbeit und wünsche allen ein unfallfreies Jahr 2021. 

 

 

 

 

 

 


